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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein, Frau Dr. Neumeister, 
Pfeifer, Dr. Probst, Dr. Hammans, Burger, Braun und Genossen 


betr. Gesetz zur Änderung der Bundesärzteordnung 


Mit der durch die CDU/CSU-Fraktion angeregten Änderung der 
Bundesärzteordnung vom 5. April 1975 ist der Beginn der Durch- 
führung des „praktischen Jahres"' im letzten Abschnitt des 
Medizinstudiums auf den 1. Oktober 1976 verschoben worden. 
Die personellen, verwaltungsmäßigen und organisatorischen 
Vorbereitungen zur Durchführung des „praktischen Jahres" 
entsprechend der Approbationsordnung bereiten nach wie vor 
in einzelnen Ländern erhebliche Schwierigkeiten. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Wie viele Studenten werden voraussichtlich am 1. Oktober 
1976 mit dem letzten Abschnitt des Medizinstudiums (prak- 
tisches Jahr) beginnen? 

Wie lauten die entsprechenden Zahlen für den 
1. April 1977, 

1. Oktober 1977, 

1. April 1978 und 

1. Oktober 1978? 

2. Entspricht der auf die einzelnen Universitäten aufzuschlüs- 
selnden Studentenzahl das jeweils in zumutbarer Entfernung 
zur Verfügung stehende Angebot von Ausbildungsplätzen 
in zumutbarere Entfernung zur Verfügung stehende Angebot 
von Ausbildungsplätzen in Universitätskliniken und Lehr- 
krankenhäusern? 

3. Hat die Bundesregierung einen Überblick über die Zahlen 
der Lehrkrankenhäuser in den einzelnen Ländern und den 
dort ausgewiesenen Ausbildungsplätzen, die für die Durch- 
führung des „praktischen Jahres" zur Verfügung stehen 
sollen? 

4. In welchem Umfang wurden zwischen den ausgewählten 
Lehrkrankenhäusern und dem jeweiligen Land die notwen- 
digen Verträge abgeschlossen? 

5. Welche finanziellen Mittel in den Haushaltsplänen und der 
mittelfristigen Finanzplanung der Länder wurden im Jahre 
1975 für die Einrichtung von Lehrkrankenhäusern ausge- 
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wiesen und bereits ausgegeben, und wie hoch sind diese An- 
sätze für die Jahre 1976 bis 1978? 

6. Inwieweit sollen und können nach Kenntnis der Bundes- 
regierung (vgl. Fragestunde des Deutschen Bundestages vom 
18. Juni 1975) die personellen Anforderungen als Folge der 
Einführung des „praktischen Jahres" in den einzelnen Lehr- 
krankenhäusern durch sogenannte Umgruppierungen ohne 
finanziellen Mehraufwand erfüllt werden? 

7. Welche erneuten Änderungen der Bundesärzteordnung und 
der Approbationsordnung für Ärzte hält die Bundesregie- 
rung für erforderlich, um im Interesse der betroffenen Stu- 
denten eine unter allen Umständen praktikable Durchfüh- 
rung des kostenintensiven medizinischen Studiums künftig 
zu gewährleisten und zugleich dadurch einem Absinken der 
Qualität der ärztlichen Ausbildung entgegenzuwirken? 


Bonn, den 4. Dezember 1975 
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